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Drakoniſche Urteile gegen leitende Poſtbeamte FAusplünderung einer Krefelöer Fabrik Einbruch in die deutſche Botſchaft in Rom Diebſtahl deutſcher Geheimakten
Das Ausland auf öcr Leipziger Meſſe Strafanträge im Morviliusprozeß

4 0 T e S v r M 7 9te in unſeren Kräften ſteht um die ſchweren Prüfungen mit den M tDas Kheinlandbleibkungeſchmälerk e St e en Se e ne Die Wellhandels Meiropole
et Südweſten unſeres Vaterlandes jetzt wieder heimfucht nach Mög dL Eine Erklärung des Reichskanzlers lichkeit zu mindern Reichskanzler Cuno Zur Eröffnung der Leipziger Meſſe
r i ich in ei 2 ſi St t s äſidentenUlrich tele z do iogiährigete Reichskanzler Cuno ſprach ſich in einer Unterredung mit Ver An den heſſiſchen Staatspräſidenten l Grau iſt der Himmel des erſten Meſſetages der diesjährigen

ur tretern der Rhein und Ruhrpreſſe über den Abwehrkampf aus rn ermcet In weder Tee des T teſte er Beſen Frühjahrsmeſſe trüb ſind die Fenſterſcheiben von dem leiſe

e Fi 2Rt C Sr t 0 7 tet S r fo Tanne rege i i n Ich die Ausat mee vor der r r t a landes Die Reichsregierung weiß daß Heſſen ungebeugt für Herunterickernden cuen Frl J i u Ver r ar den S raien
e Ge den ſtärkſt s Mit r de Pel r t Reich und Recht feſtſtehen wird Sie bittet die Verſicherung ent ichten auf einen vollen Erfolg Zwar W t ſie ichießtr ſtärkſten Militarismus der Welt kämpfe eine waffen egenzunehmen daß das Reich Schäden nach Kräften zu lindern iſt kaum ſchwächer und eine unüberſehbare Menſchenmaſſe ſchiebt

loſe Bevölkerung und alle Menſchen auf der Welt begleiteten den Und Treue um Treue wahren wird ſich an glanzenden Auslagen und goldbedreßten Portiers vorbei

J a die v r r r und auch die Meßumzüge ſind nicht kürzer geworden Aber dasich ob die Macht der e e ſich gegen den Druck der äußeren t Tempn ſchei in u zu ſein n hat Zeit das Gebotenel 52 J t Lemp i T man t J ert Das VeDDeeieter Gewalt behaupten werde Wenn man in Paris geglaubt hat Die amtliche Begründung auf ſich hen D Meglanone natürlich auch
t a ha der Zemdherrſchaft das rheiniſche Volt müroe Verlin 5 März Eigene Drahtmeldung Die franzöſiſche diesmal nicht aber Gilta hat ſte mit einem lebenden Vären über
ind gemacht hätten ſo mußte man erkennen wie bitter man ſich in Regierung hat ſich darauf beſchränkt dem deutſchen Geſchäftsträger das würde
uf der Annahme getäuſcht hat Man hat den friedlichen Sinn der

Rheinländer für Nachgiebigkeit gehalten Das waren Jlluſionen
und werden Jlluſionen bleiben23 Man mag Maßnahmen treffen19 welcher Art man will ſie alle werden ſtels am deutſchen Sinn
des Rheinländers ſcheitern Man hat in Paris ſo viel von der

W rheiniſchen Republik geredet und glaubt vielleicht nun durch die
u zahlreichen Beamtenausweiſungen die Vorbedingungen dafür ge
aft ſchaffen zu haben Herr Dariac hat ja vorgeſchlagen die preußi

in ſchen Beamten durch rheiniſche zu erſetzen Die übergroße Mehr
els zahl der Ausgewieſenen ſind aber geborene Rheinländer die feſt
ein in ihrer Heimaterde wurzeln Die Franzoſen und Belgier haben
023 in vielen Fällen deutſche Beamte weil ſie deutſchen Geſetzen ge
19 treu waren von Heim und Herd vertrieben dieſe Männer aben
m oft keine Zeit gehabt oder ſie ſind daran gehindert worden ihr

Hab und Gut mitzunehmen Dieſe Vertriebenen ſind in Berlin
er geweſen und haben uns geſagt

chf Nehmt keine Rückſicht auf uns Einmal muß nun dieſer
Kampf gekämpft werden einmal muß es ſich nun entſcheiden
ob Vernunft oder Gewalt herrſchen ſollen ob Rechtsbruch und
Vernichtungswille ſiegen werden oder ob eine freie ehrliche

eder Verſtändigung möglich iſt die uns in Freiheit leben läßt
n Solche Stimmen haben wir gehört ſo haben auch die Arbeiter
n und Arbeitgeber geſprochen Daß das wirklich die wahre Volks

meinung iſt beweiſt der Welt täglich das Verhalten der ganzen
Bevölkerung am Rhein und an der Ruhr Aus ſolcher Volks
geſinnung holen wir uns im unbeſetzten Gebiet holt ſich auch die
Reichsregierung die Kraft zu neuer Abwehr neuer franzöſiſch

uche belgiſcher Pläne Wir wägen die Faktoren unſerer Abwehr wohl
An J und unſer ſtärkſter Faktor iſt der unerſchütterliche Frei

heitswille des Volkes das jetzt unter franzöſiſch
belgiſchen Bajonetten rechtlos und unfrei zu leben gezwungen iſt

Der Reichskanzler fuhr fort Täglich gehen mir aus dem
Ausland Kundgebungen des tiefſten Jntereſſes und Er
munterungen zum Feſthalten am Recht zu Die Triebfeder
der Poincaréſchen Politik iſt der Wille die wirtſchaftliche und
militäriſche

Vorherrſchaft in Europa auf Menſchenalter
hinaus

feſtzuſtellen 2näh Erz und Ruhrkohle in franzöſiſcher
Hand vereint iſt das Wirtſchaftsziel Zertrümmerung Deutſch
lands in kraftloſe Vaſallenſtaaten iſt das militäriſche Ziel Alſo
wird an Ruhr und Rhein die Zukunft Europas auszetragen
Unſere geſamte Bevölkerung im bedrängten Gebiet iſt der Vor
kämpfer eines freien Europas Jch wiederhole die ſchon von
den Zeitungen gebrachten Zahlen und ſtelle feſt daß wir allein
an die Alliierten Werte in Höhe von 46 Milliarden Goldmark
abgeführt haben und unſere ganze Einbuße heläuft ſich bereits auf
über 100 Milliarden Goldmark Der feſte Widerſtand der geſamten

Bevölkerung hat der Pariſer Regierung eine ſchwere Enttäuſchung
bereitet Die Reichsregierung hat aber den Widerſtand nicht erſt
geſchaffen Jeder deutſche Mann und jede deutſche Frau iſt vom
Abwehrwillen beſeelt Dieſe ſtille Abwehr wuchs aus dem Volke
eraus Wenn franzöſiſche Flugblätter behaupten daß die Löhne

der Arbeiter nicht bezahlt werden könnten ſo zerbrechen ſich die
Franzoſen ganz unnütz unſere Köpfe Die Löhne und die Er
ährung unſeres Volkes iſt geſichert Unſere bedrängten Volks
enoſſen ſollen aber auch wiſſen daß wir nicht untätig ſind Wir
piſſen genau warum dieſer Einbruch unternommen worden iſt
Deshalb muß unſere Abwehr feſt bleiben Wir geben uns keinen
Auſtonen hin und verhehlen uns nicht daß wir vielleicht noch
ine längere Zeit hindurch in dieſem bitteren Abwehrkampf aus
harren haben werden Aber wir wiſſen auch daß wir ans
arren müſſen wenn wir nicht alles verlieren wollen und daß
dir ausharren können Wir verſäumen nichts unſeren Volks
noſſen vorne im Schützengraben das Ausharren zu ermögli
e An Hottig auf allen gangbaren Wegen der Löſung vorzu

iten
Unſer Ziel iſt klar vor aller Welt Wir wollen die Freiheit
iderrechtlich beſetzten deutſchen Landes wir wollen unſer Recht
if Leben wir wollen ein freies einiges Deutſches Reich und
erden keiner Löſung zuſtimmen die nicht die
heinlande in ihrem ganzen territorialen und
gatlichen Beſtande ungeſchmälert läßt

we

Dem badiſchen Staatsvrä ſidenten iſt folgendes
elegramm des Reichskanzlers Dr Cuno zugegangen Mit
fer Empörung habe ich Jhre Mitteilung über die Beſetzung des
rfengebietes von Mannheim und über die Bedrohung von Badens
uptſtadt erhalten Jch bitte Sie Herr Staatspräſident der
diſchen R ſchwer bedrohten Stadt und dem geegierung der
ten badiſchen Lande den Ausdruck tiefer Teilnahme

in Paris nach Vollziehung der neuen gegen Mannheim
Karlsruhe und Darmſtadt gerichteten Gewaltakte am
3 März abend 45 Uhr folgende Note überreichen zu laſſen

Der Rhein Herne Kanal deſſen infolge von Sabotage beſchädig
ten Schleuſen durch die Bemühungen der franzöſiſchen und belgi
ſchen Behörden wieder in Ordnung gebracht worden ſind iſt durch
abſichtliche Verſenkung von Kähnen geſperrt worden Die franzöſiſche Regierung hat beſchloſſen als Vergeltungs
maßnahme die Häfen von Mannheim und Karlsruhe
und die Eiſenvahnwerkſtätten von Darmſtadt zu beſetzen Das
Miniſterium der Auswärtigen Angelegenheiten hat die Ehre die
deutſche Botſchaft hiervon für alle Fälle in Kentitnis zu ſetzen

Einbruch in die Volſchaft in Rom
Geheimnisvoller Diebſtahl eines Chiffrebuches

Rom 5 März Eig Drahtmeldung Die deutſche Botſchaft
wurde in der Nacht zum Sonntag von Einbrechern überfallen
Das Perſonal ſchoß auf die Einbrecher und verwundete einen am
Fuß Legationsſekretär Altenburg wurde durch Oberſchenkel
ſchuß ſchwer aber nicht lebensgefährlich verletzt Die Polizei ver
haftete die Einbrecher Laut Agenziag Stefani hat Miniſter
präſident Muſſolini getadelt daß die polizeiliche Bewachung
der Botſchaft ungenügend geweſen ſei Er hat dem deutſchen Bot
ſchafter ſein Bedauern ausgeſprochen

Rom 5 März Eig Drahtmeldung Die Darſtellung des
Einbruches in der deutſchen Botſchaft in Rom die vom Perſonal
der Botſchaft der italieniſchen Polizei gegeben wurde iſt folgende
Vor einigen Tagen wurden zwei italieniſche Kara
binieri überraſcht die ſich im Garten der Botſchaft aufhielten
Auf eine Frage des Pförtners erklärten ſie geglaubt zu haben
daß ſie in einem öffentlichen Garten ſeien Daraufhin
wurde das Perſonal der Botſchaft zuſammengerufen und es wurden
Vorſichtsmaßnahmen ergriffen Die Sekretäre blieben die Nacht
über im Gebäude und zwar im Nachbarraum des Ge
ſchäftszimmers in dem ſich ein eiſerner Schrank mit ge
heimen Schriftſtücken befindet Jn der letzten Nacht dran
gen um die Mitternachtsſtunde drei Perſonen über die Dienſt
treppe in den Geſchäftsraum und bemächtigten ſich nachdem ſie
den Schrank mit Hilfe eines Nachſchlüſſels geöffnet hatten eines
Chiffrebuches und eines Umſchlages mit diplo
matiſchen Dokumenten Der Votſchaftsſekretär von
Schmieden der ſich im Nebenraum befand verfolgte die Ein
brecher über die Treppe und gab einen Revolverſchuß ab
der einen der Verfolgten am Bein verwundete Das ermöglichte
die Verhaftung von zwei Einbrechern während der
dritte entfliehen konnte Das Botſchaftsperſonal feſſelte die Feſt
genommenen und unterzog ſie einer Unterſuchung Währenddeſſen
erſchienen mehrere Perſonen gaben ſich als Polizeiagenten
aus und verlangten daß man ihnen die Einbrecher ausliefere
Die Angeſtellten der Botſchaft ver weigerten dies jedoch da
zuerſt das italieniſche Außenminiſterium verſtändigt werden müſſe
Die beiden angeblichen Polizeiagenten wurden als dieſelben Per
ſonen feſtgeſtellt die im Botſchaftsgarten betroffen worden waren
Geſtern früh begrb ſich der deutſche Botſchafter in das Außen
miniſterium wo er vom Generalſekretär Contarini empfangen
wurde Bald darauf begab ſich ein Beamter des Miniſteriums in
die Botſchaft zuſammen mit Polizeibeamten die die Einbrecher
verhafteten

Eine Havas Darſtellung

Paris 5 März Eig Drahtmeldung Havas verbreitet eine
längere Depeſche aus Rom die ein anderes Bild der Vorgänge
beim Einbruch in die deutſche Votſchaft geben ſoll als die deutſche
Mitteilung Die deutſche Darſtellung ſo wird darin geſagt ziele
darauf hin die guten Beziehungen zwiſchen 5und Jtalien zu trüben Die italieniſche Poli ei ſchenke
jedoch dieſer Darſtellung keinen Glauben ſie kenne die Namen der
beiden verhafteten Einbrecher die Jtaliener ſeien Die ganze Jn
ſzenierung des Falles ſei verdächtig da ſie erkennen laſſe daß
man in der Potſchaft einen Einbruch erwartete und daß die deut
ſchen Preſſevertreter zu ſehr früher Stunde zuſammenberufen wur
den um ein Loſungswort zu erhalten Havas ſchließt mit den
Worten daß man wünſchen müſſe daß die italieniſche Polizei ſo
ſchnell wie möglich das Ergebnis der Unterſuchung ver
breiten werde

Reichsregierung ug übermitteln Wir werden alles tun was

Heutiger Stand des dollars 22 710

trumpft ſchade daß ſie nicht brummen dürfen denn
denjenigen Leipzigern die dahinterſtecken wohl
gelingen Ein prächtiges Bild ſtellt die Ausſtellung der Firma
Anton Wingen jr aus Solingen in einem Schaufenſter von Alt
hoff dar einen Drachen deſſen gleißender Leib aus lauter blitzen
den Meſſerklingen beſteht ein Meiſterwerk der Dekoration und eine
vorbiloliche Reklame Vor einem Jahr hatten die Einkäufer für
ſolche Sachen wenig Zeit das Geſchäft ſtand im Vordergrunde
denn jeder mußte ſich beeilen daß er ſchnell noch etwas erwiſchte
ſtieg doch der Dollar von Tag zu Tag und an vielen Ständen hing
ſchon am erſten Tage das Schild Ausverkauft Und heute Seit
mehr als acht Tagen ſteht der Dollar etwas über 22 000 und ſcheint
ſich auf dieſem Status ſtabiliſieren zu wollen oder kommt noch eine
Ueberraſchung Nach oben wieder oder weiter nach unten Dieſe
Zweifelsfragen beherrſchen den Geſchäftsmann der unter der Laſt
der Verantwortung ſeufzt Dazu kommt die politiſch unruhige
Zeit Wie wird das franzöſiſche Ruhrabenteuer enden Und
welche Auswirkungen wird es für die Jn und Auslandswirtſchaft
haben

Dieſe Erwägungen haben viele Ausſteller ferngehalten mit
13 350 Firmen darunter 622 ausländiſchen hat die Meſſe ihren
Tiefſtand erreicht und auch das Meßgeſchäft läßt viel zu wünſchen
übrig Es fehlt der große Zug den die Maſſenbeſtellungen des
Auslandes hineinbrachten zwar iſt der Dollar immer noch ein
Rieſe im Vergleich zu entwerteten Mark aber unſere Induſtrie
iſt zum großen Teil eine Valutainduſtrie geworden ſie muß Be
zahlung in Deviſen verlangen und wenn der Dollar auch von
50 900 auf 22 000 heruntergegangen iſt ſo iſt dieſer Stand doch
vielen Ausländern wenn ſie die teure Fracht und die Speſen
einrechnen noch zu hoch Markbezahlung kann kaum ein Jnduſtrie
zweig annehmen weil ja die Rohſtoffe in Deviſen beſchafft werden
müſſen So iſt der Export in eine ſchlimme Lage verſetzt ihn
wieder zu beleben muß die vornehmſte Aufgabe der Regierung
ſein indem ſie die belaſtenden Exportabgaben erniedrigt und Er
leichterungen im Frachtverkehr für Exportzwecke einführt wie ſie
das Ausland ſchon ſeit Jahrzehnten zur Unterſtützung der natio
nalen Konkurrenz beſitzt Von den hochvalutariſchen Ländern
ſchritt allein die Tſchechoſlowakei gleich zu Beginn zu größeren
Käufen ſodann zeigte beſonders Oeſterreich Jntereſſe Vielleicht
weckt das Beiſpiel Nachahmung Ein Gutes hat dieſe Konſtella
tion der inländiſche Einkäufer iſt wieder angeſehen wie mir von
verſchiedener Seite berichtet wurde und wird mit einer Zuvor
kommenheit behandelt über die er häufig nach den Erlebniſſen
früherer Meſſen ſehr überraſcht iſt Sogar ſeine Papiermark wird
angenommen wenn er ſich weigert Goldmark oder holländiſche
Gulden zu zahlen Aber er hatte im allgemeinen wenig Luſt ſich
gleich am erſten Tage zu verausgaben nur der notwendigſte Be

doch nicht

darf wurde gedeckt um das Lager aufzufüllen zu Spekulations
käufen verſpürte man aus den oben angeſtellten Erwägungen wenig
Luſt Man ſagte ſich wenn der Dollar tatſächlich auf dieſem
Stand längere Zeit ſtehen bleibt ſo iſt ein Preisabbau unver
meidlich Er iſt ſchon da wie ich öfter konſtatieren konnte beſon
ders auch in Textilien und Schuhwaren aber er macht noch nicht
ein Viertel der Steigerung im Januar aus Es iſt anzunehmen
daß der weitere Verlauf der Meſſe über die Tendenz Klarheit
ſchaffen wird

Selbſt wenn das Ergebnis der Meſſe kein gutes ſein ſollte
d h wenn die Bilanz keine großen Umſatzziffern aufzuweiſen
haben ſollte iſt dieſe Tatſache ſchon allein genügend die Berechti
gung der Leipziger Meſſe zu dokumentieren Wer die Augen auf
zumachen verſteht wird auch ſonſt von der Leipziger Meſſe profi
tieren auch wenn er nicht einkauft Er ſieht neue Muſter ver
edelten Geſchmack neuartige Reklame und viele Saiſoninduſtrien
wie Keramik Glas Spielwaren erhalten fruchtbringende An
regungen Die Techniſche Meſſe iſt ja in ihrer Geſamtheit eigent
lich mehr zu Jnformationszwecken da welche Neukonſtruktionen
welche Fortſchritte erzielt ſind Die Freunde der Leipziger Meſſe
nehmen von Jahr zu Jahr zu Viele können ſich noch erinnern
wie in dumpfen Höfen engen Gewölben und verräucherten Buden
die Warenmeſſe abgehalten wurde heute ſtehen lichte praktiſche
Gebäude da und mancher bedauert daß die aufgeſtellten Muſter
nicht gleich mitzunehmen ſind zumal wenn er nur ein Stück zu
ſeinem Privatgebrauch zu kaufen wünſcht Wichtige Jnduſtrie
gruppen ſind dazu übergegangen ſich eigene Ausſtellungsräume zu
ſchaffen und die Ausſtellung des Vereins deutſcher Werkzeug
maſchinenfabriken z B iſt ſehenswert die geſtrige Eröffnung des
Hauſes der Elektrotechnik iſt ein weiterer wichtiger Schritt auf
dieſem Wege Einzelne Großunternehmungen ſind zit eigenen



verkreten wie z B Krupp wo von der Zenkrkfuge
und dem Kinoapparat bis zum Bagger und zur Lokomotive alles
von Maſchinen vertreten iſt Auch das Ausland regt ſich die
Schweiz Oeſterreich und die Tſchechoſlowakei beſitzen ſchon eigene
Meßhäuſer Ungarn kommt auf dieſer Meſſe dazu und zeigt beſon
ders in Luxusartikeln einen erleſenen Geſchmack Jm Graſſimuſeum
zeigt die Sowjetregierung Erzeugniſſe der ruſſiſchen Volkskunſt
feine Spitzen Teppiche Holzſchnitzereien und auch Kunſtgegen
ſtände die von den alten Fabriken in der Nähe von Petersburg
angefertigt worden ſind Deutſcher Erfindergeiſt deutſche Arbeiter
ſchaft deutſche Organiſation wirkten anregend haben uns viel
Freunde im Auslande erworben Die diesjährige Frühjahrsmeſſe
zeigt daß unſere Kraft trotz des induſtriellen Gewaltaktes unge
ſchwächt iſt Leipzig iſt ein klein Paris es bildet ſeine Leute
ſagte Goethe in ſeinem Fauſt Der Vergleich trifft heute nicht
mehr zu Leipzig die Handelsmetropole der Welt die Stadt der
neuen Jdeen bedeutet heutzutage mehr als Paris die Stadt des
Neides die ſich vergebens dem deutſchen Wiederaufbau entgegen

zuſtemmen verſucht Dr W

Ausſterun

060 ,änneee
Beſetzung von Frankfurk und Elberfeld

Paris 5 März Eigene Drahtmeldung Jn hieſigen Krei
ſen wird nach wie vor mit Beſtimmtheit von der bevorſtehenden
Beſetzung von Frankfurt a M und Elberfeld ge
ſprochen Es iſt nicht möglich eine Veſtätigung oder Ableugnung
dieſer Gerüchte von den zuſtändigen Stellen zu erlangen

Regierungeerlärung am Dienstag
Eine Antwort quf die Ausdehnung der Beſetzung

Berlin 5 März Eigene Drahtmeldung Wie wir erx
fahren wird im Laufe des heutigen Tages das Reichskabinett zu
jammentreten ſich über die Regierungserklärung
ſchlüſſig zu werden die Reichskanzler Dr Cuno morgen vor dem
Reichstag abgeben ſoll Außerdem wird man über die Maßnahmen
beſchließen die als Antwort auf die Beſetzung derStädte Mannheim und Darmſtadt getroffen werden
ſollen Geſtern war in parlamentariſchen Kreiſen das Gerücht ver
breitet die Reichsregierung ziehe in Erwägung die diploma
tiſchen v eziehungen zu Frankreich agbzuhrechen Nach unſrer
Information entbehren dieſe Gerüchte jedoch jeder Grund
lage Man verhehlt ſich in maßrebenden deutſchen Kreiſen nicht
daß ein Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen für Deutſchland
ſo große Rachteile hat daß es beſſer iſt an dem beſtehenden

Zuſtand nichts zu ändern t
Die ritkerliche Ration

Alle deutſchen Frauen und Kinder können kaputtgehen

Münſter 5 März Eig Drahtmeldung Ein linum
glaublicher Ueberfall auf eine Frau durch die Franzoſen wird aus
Gruiten berichtet Eine Hebamme die ſich auf dem Wege
zu einer Entbindung befand begegnete an einem Wäldchen drei
berittenen Franzoſen einem Offizier und zwei Mann Dieſe
prangen ſofort als ſie der Frau anſichtig wurden von ihren
Pferden und verlangten zuerſt von ihr den Paß Dann pasten ſie
ſie und der Offizier ſchnitt ihr mit einer Schere den
größten Teil des Haares ab nahm einen Teil mit und
warf den Reſt auf die Straße Da die Frau nicht ſtillhalten wollte
inurde ſie von dem Offizier zweinmgl verprügelt und mehrmals
mit Füßen getreten Es half nichts daß ſie darguf hinwies
ſie ſei zu einer Wöchnerin gerufen vielmehr wurde ihr mit dem
Bemerken geantwortet alle deutſchen Frauen mitſamt
ihren Kindern könnten ruhig kaputtgehen Auch
erklärte der Offizier der geläuſig dent ſprach daß er ins Ruhr
gebiet gehe und da das Sagrabſchneiden fortſetzen würde Allen
blonden dentſchen Frauen wollten ſie das Haar abſchneiden Alle
blonden Haare würden ſie nach Frankreich ſchicken Deutſche
Jöpfe hrauchten nicht länger zu ſein als der Schwanz ſeines
Pferdes

Ueberfall eines Krefelder Werkes
Köln 5 März Eig Drahtmeldung Nach einer Meldung

r Kölniſchen Zeitung ſind auf dem Krefelder Filigſtwerk der
Mülheimer Firma dung en und Kurs die ſich beharrlich
weigerte ihre Erzeugniſſe franzöſiſchen und belgiſchen Firmen zu
verkaufen unter Anführung zweier Vertreter fränzöſiſcher und
belgiſcher Werke zwei franzöſiſche Kompagnien ein
gerückt Die Arbeiter wurden am Verlaſſen der Fabrik ver
hindert Jm Kontor wurden die Pulte erbrochen die
Beamten verhaftet und auf 69 leeren Eiſenbahnwagen die

ie Arvorhandenen Vorräte an feuerfeſten Steinen verladen
beiter haben die Arbeit ſofort niedergelegt

S nan

Me Leipziger Meſſe im Wandel der Zeiten

Seit jeher war die Leipziger Meſſe einer der größten und
wichtigſten Sammelpunkte des deutſchen Wirtſchaftslubene Sie
iſt nicht etwa eine Schöpfung neuerer Jeit die Geſchichte ihrer Ent
wicklung reicht vielmehr mehrere Jahrhunderte zurück Bie ſchon
im frühen Mittelalter mit höchſtem Pomp und Gepränge ge
feierten hohen Kirchenfeſte vor allem die großen Seelenieſſen
zogen erfahrungsgemäß beſonders in den Vecrkehrszentren eine
große Menge Volkes zuſammen Dieſe Erſcheinüng machte ſich
der auf die Schröpfung der Meſſe Fremden konzentrierte Unter
nehmergeiſt der Komödianten und Budenkrämer zunutze um aus
den gegebenen Verhältniſſen für ſich und ſeine Zwecke reichlichen
Gewinn herauszuſchlagen Allmählich nahm das urſprünglich auf
die Unterhaltung und Beluſtigung gerichtete Meſſetreiben voll
kommen anderen Charakter an BDer ernſte Handel erkannte die
in dem Zuſammenſtrömen ſo vieler Menſchen aus allen Gegenden
und Ländern zu beſtimmter Zeit an einem Ort für Pere Ent
widlung liegenden Vorteile und verwertete ſie für ſich Der Beſuch
der Meſſe hatte ſchließlich nur noch den Zweck mitgeführte Waren
zu verhandeln In allen europäiſchen Ländern entſtanden ſo zu
nächſt in Verbindung mit den kirchlichen Meſſen die großen
Warenmärkte Gleichen Urſachen verdankt auch die Leipziger
Meſſe ihre Entſtehung

Die erſte geſchichtlich feſtgeſtellte Urkunde über die Leipziger
Meſſe iſt ein Schutzbrief des e er Patrons der Städt Lypsk
Markgraf Dietrich von Landsberg der allen zur Meſſe reiſenden
Kaufleuten ſamt ihren Waren ſelbſt aus den ihm feindlichen Län
dern ſicheres Geleite verhieß Die glückliche geographiſche Lage
machte Leipzig ſchon früh zu einem Knotenpunkte der wichtigſten
Handelsſtraßen die Schleſien Löhmen und Bayern mit dem
Rorden verbanden oder aus Thüringen oder von den Hanſe
tädten her Verbindungen nach dem Süden und Oſten bildeten
So wuchs die Leipziger Wärenmeſſe raſch über örtliche Bedeutung
hinaus und gewann bald als Zentrum des deutſchen Handelsver
kehrs mitteleuropäiſche Vedeutung 1466 erkannte der deutſche
Kaiſer Friedrich III die Leipziger Meſſen die damals jährlich
reimal zu Reujahr Oſtern und Michaelis abgehalten e S
als Beſtandteil des öffentlichen Rechts an Der Schutz des Reiches
d zahlreiche Handelsvorrechte z B das kaiſerliche re den

Wettbewerb Erfurts gerichtete Verbot im Uinkreiſe von 15 Meilen
im Leipzig Meſſen abzuhalten ſicherten ihr eine gute Zukunft
Kaſch hob ſich ihre Vormachtſtellung gegenüber anderen Möeſſen
hie entweder ganz verſchwanden oder zu bedeutungslöſen örtlichen
Märkten herabſanken Unter den
18 Jahrhunderts und ſeinen Folgeerſche

Leipaiger Me
hatte die Ent

wicklung ſſe naturgem
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Mainz 5 März Eig r k KarleSchmidt aus Bonn würde vom franzöſ Kriegsgericht zu
einem Jahre Gefängnis und 100 000 Mark Geldbuſte verurteilt
weil er an den Schaltern des Poſtamtes Schilder mit der Auf
ſchrift hatte anbringen laſſen daß Spenden für die Ruhrhilfe ent
gegengenommen werden Das franzöſiſche Kriegsgericht erblickte
in der Anbringung der Schilder ein Vergehen gegen die öffentliche
Ruhe und Ordnung ſowie eine Gefährdung der Sicherheit der
Veſatzungstruppen

In Mannheim und Darmſtad
Die Lage im neuen Einbruchsgebiet

Mannheim 5 März Eig Drahtmeldung Hier hat ſich die
Lage ſeit Sonnabend nicht verändert Die Franzefen haben
ihre an dieſem Tage bezogenen Stellungen inne und laſſen ſich in
der Stadt ſelbſt nicht blicken Die rheiniſche Eiſenbahn
direktion Karlsruhe teilt mit Am Bahnhof Mannheim
Jndufſtriehafen beſetzten die Franzoſen heute das Stellwerk 3
und unterbanden damit den BVetrieb am Bahnhof Jnduſtriehafen
Jn Offenburg wurde der Stellvertreter des vor einigen Tagen
verhafteten Vorſtandes der Vetriebsinſpektion ebenfalls ver

aftet Die Lage in Daruſtadt hat ſich wie folgt geändert
ie Kavalleriepatrouillen und die Poſtenkette auf der Griesheimer

Chauſſee wurden über Nacht zurückgezogen Die Poſten ſind
auch nicht mehr aufgeſtellt worden Jedoch ſind geſtern während
des ganzen Tages Kavalleriepatrouillen in Stärke von zwanzie
Mann ſtändig unterwegs zwiſchen Dornheimer Weg und Gries
heimer Chauſſee Die Veſetzung des Güterbahnhoefes und des
Lokomotipſchuppens iſt zurüd gezogen Dagegen ſind die
Betriebswerkſtätten und das Elektrizitätswerk
beſetzt geblieben Geſtern iſt der Perſonenverkehr in vollem Um
fange wieder aufgenommen worden Man verſuchte vor
mittags auch den Güterverchehr wieder aufzunehmen Eine probe
weiſe gefahrener Güterzug wurde nicht angehalten Die
heſſiſche Schutzpolizei hat auf Anweiſung des Miniſters
des Jnnern Darmſtadt verlaſſen und iſt in Odenwald
untergebracht worden

Eine Gewalkaktion gegen Dorkmund
Dortmund 5 März Eig Deahtmelbung Heute morgen

um 7 Uhr umſtellten die Franzoſen mit einem großen Truppen
aufgebot unterſtützt durch Panzerwagen das Fernſprech
vermittlungsamt Dortmund und werhafteten den Tele
graphendirektor den fie ſchon ſeit längerer Jeit vergeblich geſucht
hatten aus dem Bette heraus Er wurde zum Abtransport auf
ein Laſtauto gebracht

Neue Vorbereifungen zur Kohlenerfaſſung
Paris 5 März Eigene Drahtmeldung Wie der New

York Herald meldet bereitet General Degoutte die Durchführung
eines Planes zur Erſaſſung der Kohlen an den Grubengus
gängen vor Die dazu angewendeten Maßnahmen werden unter
Entfaltung einer großen militäriſchen Macht vor ſich
gehen

c

Herr Degoutle bereitet ſeine Maßnahmen nun ſchon beträcht
liche Zeit vor Die große militäriſche Macht war bisher in
dieſer Beziehung recht ohnmächtig Wir werden ja ſehen ob er
an den Grubengusgängen mehr Erfolg hat Wie krampfhaft man
organiſierte zeigt auch folgende Pariſer Meldung Der Ver

kehrsminiſter La Trocquer erließß am Sonntag eine Verordnung
über die rheiniſche Eifenbahnregie Danach verfügt dieſe Regie
über alles Perſonal das an den Eiſenbahnen des beſetzten Ge
bietes beſchäftigt iſt d h auch über die Freiwilligen der
franzöſiſchen Geſellſchaften die bis jetzt ihren Her
kunftsgeſellſchaflen unterſtellt waren Der Direktor der rheiniſchen
Eiſenbahnen Bréot beſitzt volle Befugniſſe über den Betrieb
der rheiniſchen Eiſenbahnen Er ſtellt das Budget auf und ver
fügt über die Ausgaben und über die Einnahmen Für die Kon
trolle der Ausgaben wird ihm ein Beamter beigeordnet der im
Einvernehmen mit dem Verkehrsminiſter und dem Finanzminiſter
ernannt werden ſoll Viel Glück auf den Weg

Handeln nicht verhandeln
e rSinne Rede Sever jngs über den Nuhrkrieg

Bünſter 4 März Eic Drahtmeldung Hier
am Sonnabend abend der preußiſche Jnnenminiſter Se
Stellung der deutſchen Arbeiterſchaft zum Einbruch ins Ruhr
gebiet Der Redne beonte ausdrüglich daß es vor allem ſeine Ab
ſicht ſei im Jn und Auslande die Auffaſſung zurückzuweiſen daß
die deutſche Arbeiterſchäft zum Abwehrkämpf kommandiert
worden ſei Die Aufforderung von linksradikaler Seite daß die
Sozialdemokratie den Kampf gegen Poincaré und Foch aber auch
gegen die Regierung Cuno führen müſſe

n W 2 e e

eleuchtete
ering die

b

alten Völkernärkten wohnte eine derartige Kraft inne daß ſie
trotz aller Anféeindungen nicht nur die alte Größe wieder erreichten
ſondern ſogar dank der Tatkraft ihrer Förderer alle ähnlichen
Könkurrenzeiſrichtungen überflügeln konnten Anfang des
19 Jahrhunderts war der Leipziger Warenmeſſe der Ruhm der
erſten Meſſe Deutſchlands unbeſtritten Die Meſſewaren in
den älteften Zeiten beſonders Rauchwaren Fette und Textilien

wurden auf nicht weniger als 16 Zufahrtsſträßen auf allerlei
der betreffenden Landesſitte entſprechendem Gefährt in oft wochen
langen beſchwerlichen Märſchen nach Leipzig herängeführt Zu
ihrer Aufſtapelung und Vorführung kannte man in der erſten Meß
periode noch keine Meßpaläſte Der Verkauf der Waren ſpielte
ſich in der Hauptſache auf den mit großen Fracht Und Planwagen
und Menſchen aller Stände und Rationen angefüllten freien
Plätzen und Straßen ab Erſt in ſpäteren Jahren gegen Ende
des 15 Jahrhunderts begann die bauliche Entwicklung der Stadt
ſich dem immer ſtärker werdenden Meßverkehre anzupaſſen Man
baute die für die damalige Zeit ſo charakteriſtiſchen gewaltigen
Handelshöfe mit langen Höfen und ſchmalen Einfahrtstoren die
zugleich Durchfahrken durch ganze Gebäudeblocks bildeten Auch
die Stödt bewies mit der Aufführung des Kaufhauſes gegen 1480
ihr Jntereſſe än der Meſſe und ihrer Erweiterung Dieſe Höfewaren nun das eigentliche Feld der Meſſe Die älteſten Reſ
handelsobjekte waren wohl Rauchwaren die der öſtliche ruſſiſche
Nachbar heranführte dann überwiegend Textilien wie Leinen
Vaumwollwaren und Tuche aus Frankreich Belgien und England
Wollwaren aus Thüringen vom Balkan kamen Kolonial und
Materialwaren Türken und Perſer legten ihre herrlichen Teppiche
aus die Böhmen brachten kunſtvolles Gläs die Lübecket Felle
die Niederlande Spigen Samt und Seide Frankfurter Handels
herren zeigten ihre Schätze an Goldgeſchmeide und Silberzierrat
wie feinſtes Leder Aus Jialien ſah man koſtbare venezianiſchéè
Glaswaren die Rürnberger brachten mannigfoltige Spiel und
Galanteriewaren Kaufleute aus dem Etrzgebirge endlich führten
künſtreiche Spitzen Spielgerät Holz und Drechslexarbeiten vor

ede Straße hatte vielmehr ihre beſtimmten
Ritterftraße ſah man die Lederhändler in der Grimmaiſchen

Dabei herrſchte durchaus kein unwürdiges Durcheinander

Straße Strumpf Woll und Vaumwollwaren in der Reichsſtraße
fanden ſich Mänufaällurwaren in der a grih pro Leinen und

Tuche auf der
Eiſen und Kurz

auf dem Thomaskirchhof auf dem Markte
erkauf u ſ f

Heute hat die Leſpziger Meſſe nun ein ganz anderes Geſicht
einem

aren
vollkommen neue Wege gewieſe it der Einrichtuhu wurden für den Pellebr nd veränderte et

Kattun auf dem Brühl Rauchwaren und Felle
Hainſtratze feinere Tuche im Cewandhausſ
wären grußppietten m
endlich kamen Glas Keramik und Muſikwaren zum

Die fortſchreitende Technie führte ihre Entwicklung bald
Wendepuntte Die Mechaniſierung ver Jnduſtrie hatte de

ver Eſſen

ß
r

erklärte Severing für

Jn der

eine politiſche Kinderei Unter ſtarkem Beifall ſprachMiniſter Severing den deutſchen Polizeibeamten Br ign
der Staatsregierung für re muſterhafte Haltung aus Vdes Endes des Ringens iſt der Miniſter der Anſicht daß unſere
Lage beim Ende des Kampfes zum mindeſten t lechter ſein
werde als ſie geworden wäre wenn dem Einmar eine

e orenergiſche Vis hierher und nicht weiter entgegeng
den wäre Severing lehnte die Einleitung von Verhandlungen von deutſcher h Nehieet a b Selbſt

egierung nichts ſehnverſtändlich ſo e er wünſcht die deutſche yrlicher als die Leidenszeit Prigee zu können Den Leuten die
der Euno Regierung zuriefen Verhandelt muß man aber er
widern Wer immer von u flennt der gibt ſich den
Anſchein als pfeife er auf dem letzten Loch Das iſt bei uns noch
lange nicht der Fall Deshalb ſoll man nicht von Verhandeln
reden wo handeln notwendig iſt

Ein Erlaß gegen Hpionage
Zur Wirderherſtellung der Sicherheit im Reichsgebiet

Verlin 5 März Eigene Drahtmeldung Der Reichs
präſident hat auf Grund des Artikels 48 Abſ 2 der Reichs
verfaſſung folgende Verordnung betreffend Wiederherſtel
lung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung für
das Reichsgebiet erlaſſen

S 1 Mit Zuchthaus nicht unter 10 Jahren oder mit
lebensläng lichem Zuchthaus wird beſtraft wer wäh
rend der in Friedenszeit erfolgten Beſetzung deutſchen Gebletes
durch eine fremde Macht dieſer in wirtſchaſtlichen politiſchen
oder militäriſchen Angelegenheiten als Spion dient oder
Spione dieſer Macht aufnimmt verbirgt oder ihnen Beiſtand
leiſtet Bei mildernden Umſtänden iſt Strafe Zucht
haus bis zu 19 Jahren oder Gefängnis nicht unter zwei Tahren

8 2 Neken der Freiheitsſtrafe iſt auf Geldſtrafe Vis zu
509 Millionen Mark zu erkennen Reben Gefängnis kann auf
Verluſt der bekleideten öffentlichen Aemter ſowie der aus öffent
lichen Wahlen Hervorgegangenen Rechte erkannt werden

s 3 8 92 des Strafgeſetzbuches über die Beſchlagnahme
des Vermögens gilt entjſprechend

s 4 Für die Aburteilung i das Reichs gericht zuſtändig
Die Verordnung wird bereits in dem am 5 März 1923 zur

Ausgabe gelangenden Reichsgeſetzblatt Teil I Nr 17 erſcheinen
Selbſtverſtändlich iſt auch das Ruhrrevier Reichsgebiet dennnie
erade dort treibt ſich das in und ausländiſche Gezücht herum
em der Erlaß das lichtſcheue Handwerk legen will Dort haben

ſich die Franzoſen auch zum Paten der Vaterlandsverräter auf
geiworfen Hoffentlich findet die Reichsregierung Mittel und Wege
dem neuen Erlaß überall Geltung zu verſchaffen Es will uns
ſeltſam erſcheinen daß in ſeinem 8 1 von mildernden Umſtänden
die Rede iſt Können in dieſer Zeit wirklich mildernde Um
ſtände in Betracht kommen Wie von unterrichteter Seite erklärt
wird iſt die neue Verordnung des Reichspräſidenten für erforde
lich erachtet worden weil unſer Strafgeſetzbuch für Friedenszeiten
derartig hohe Strafen für die in Betracht kommenden Verbrechen
nicht vor ieht Deutſchland aber gegenwärtig unter Verhältniſſen
ſteht die von einem normalen Friedenszuſtand abweichen

Der Skrg anirag im Morvilius Prozeß
BVerlin 5 März Eig Drahtmeldung Jn der heutigen

Schluhverhandlung gegen bie Frau Roeber und Genoſſen be
antragte der Stagtennwalt gegen Frau Noeber 5 Jahre Zucht
haus 5 Jahre Thererluſt und Stellung unter Polizeiauſſicht
gegen Frau Oehls 38 Jahre Gefäüngnis Ehrverluſt und Polizei
aufſicht gegen Frau Morviliuns 2 Jahre Gefängnis und An
rechnung der Unterſuchungshaft gegen Frau Eckardt 2 Jahre
Gejängnis Nach dieſen Worten Anfkagepertreters erlitten
ſämtliche Angeklagten einen Schwächeanfall und weinten
und ſchluchzten hinter den Schranken der Anklagebank Gegen den

Des

Erweiterung gewann ihre innere Struktur
Weiterentwicktung ſtärkere Feſigurg
ſchloſſen ſich faſt ausnahmskos zum Schuusna tz ihrer Jntereſſen undmeinſamer Weiterarbeit für das Wohl und
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1023Angellagten Morvili uns beantragte der Staatsanwalt 1 Jahr gegeb
Zuchthaus und Vewährungsfriſt für den Reſt ſeiner noch zu ver dieſer
büßzenden Strafe gegen Zahlung einer Buße pon 3 Mill M Der en
Antrag gegen den Ehemann Roeber lautete auf 1 Jahre an die
Zuchthaus Gegen Glaſermeiſter Zunder wird Frei y V

ſprechung beantragt 2Riefenſichehung mit Salvrarſan Augsburg 4 März u De
Einer hieſigen Salvarſanſchiebung iſt die Polizei auf die 8 Ahr
Spur gekommen Bisher wurden ein Schneider ein Jmmobilien
händler ein Lehrer und zwei Kaufleute ver haftet Durch die
Verhaftung iſt es gelungen Salvarſan und andere Medikamente
darunter Kokain und Radium das nach Frankreich gehen ſollte
im Werte von mehr als 100 Millionen Mark dem Lande An

zu erhalten aushältniſſe geſchaffen die wiederum dem Handel gänzlich neue For
men gaben Alle dieſe Dinge ſchafften in dem bisher geühßten
Handelshrauche einen entſcheidenden Wandel Wozu noch ſollte Das
der Fabrikant ſeine geſamte Erzeugung zur Meſſe bringen Jeh darf nig
konnte er überall hin Muſter oder Abbildungen ſeiner Ware ver ein Gey
ſchicken oder Reiſende für die perſönliche Kundenwerbung verwen der näch
den Ohne den beſchwerlichen Amweg über die Meſſe gelangte die den Ka
beſtellte Ware fortan auf kürzeſtem Wege vom Produktions zu der Zah
Konſumtionsorle Die natürliche Folge war daß allmählich ein ihre St
ganze Reihe von Waren wie Kolonial Material Woll un nach die
Baumwollwaren und vergleichen der Meſſe künftig fernblieben werbrtre
lediglich für Felle und Rauchwaren erhielt ſich noch bis heute Wahlr
die alte Warenmeſſe Die einſtige Form der Meſſe hatte damit wie eihre Exiſtenzberechtigung eingebüßt ihre Entwicklung wurde Bür 2
naturgemäß ſo zu einer ünabwendbaren Kriſe geführt Doch ſchon an J
erwuchs der MWarennteſſe ein Nachfolger Das Gefährennionent Ehe erf
für ihre Weiterheſtehung war befeitigt Der Eigenart einzelne influß
jabrikmäßiger Waren ſo vor allem der keramiſchen Glas un Die Gew
Metall Erzeugniſſe widerſprach die Gewohnheit die geſamte Pro keine aus
düklion zur Meſſe zu bringen Vielmehr wurden den Jntereſſente lung gen
nur Muſter und Proben vorgelegt nach denen dann die Beſtellun anderen
gen erfolgen Dazu kam daß der immer wähleriſcher werdend ſporne in
Geſchmack des Verbrauchers die Fülle des Angebots ſtändig veln mehr Vor
mehrte Allmählich begann ſo dieſe Form des Meßmuſterverkehr
auf eine ganze Reihe anderer Jnduſtrien überzugreifen und da
mit vorherrſchend zu werden Anfang der 80er Jahre war di Die
Wandlung der alten Warenmeſſe in die Muſtermeſſe vollzogen Der

Der neuen Entwitklung konnten ſich nun allerdings die alte bie Abt
Warenhöfe nicht anpaſſen Ein fühlbarer Mangel an gerignet ſert ſtin
Ausſtellungsräumen trat jeijt empfindlich zutage Da war es d kr hat
Jnitiative der Stadt Leipzig und ihrem guten Stern zu danke einen a
daß in dieſem kritiſchen Augenblicke andere Städte z B Berl ge

in der praktiſchen Erkenntnis dieſes Mangels in ihrem kratiſchen
ſtreben nicht zum Ziele kamen die Muſtermeſſe an ſich zu reißeſſder Steuer
Man ſchritt ungeſäumt zu geeigneten Bauten den Muſteſſtonnte es
lagerverkehr Jn den Jahren 1894/96 entſtand ſo das Slädtiſgketenfrakti
Kaäufhaus Die private Unternehmung folgte dieſem Beiſpiel Roediger
und baute bald einen Meßpalaſt nach dem andern ade jedes

Einen weſentlichen Fortſchritt in der Errichtung geeignete ſerbände
den Bedürfniſſen der Muſterläger angepaßten Einrichtungen ſPätern berden ſich ſtändig ſteigrenden Hiaſterlagertertehe erfuhr die Mel Jeug gele

durch den Bau des mächtigen Handelshofes der 7 Millionen e

u t das dieſtävtiſchen Mitteln erforderte Gleichzeitig mit der räumlich kftoman
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